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Auszeichnung für Fortbildungsengagement in der geriatri-
schen Onkologie – SAKK/Gilead Expanding Horizons Award 
für Onkologin und Onkologen des Freiburger Spitals und des 
Kantonsspitals Baselland 
 
PD Dr. Marcus Vetter, Chefarzt Onkologie & Hämatologie am Kantonsspital Baselland 

(KSBL), und Dr. med. Vérène Dougoud, Leitende Ärztin Onkologie am Freiburger 

Spital  (HFR), gewinnen mit ihrem Projekt zur Förderung der Fortbildung in 

geriatrischer Onkologie den mit CHF 40'000.00 dotierten SAKK/Gilead Expanding 

Horizons Award. 

 

Die geriatrische Onkologie befasst sich mit der optimalen Versorgung von älteren an Krebs erkrankten 

Menschen. Aus verschiedenen Gründen wird diese Gruppe in klinischen Studien nicht repräsentativ 

abgebildet. Das wollen die Preisträgerin und der Preisträger ändern.  

 

Es geht ihnen darum, den betroffenen Menschen eine bestmögliche Lebensqualität zu ermöglichen. 

«Onkologinnen und Onkologen müssen die Therapie für ältere Krebspatientinnen und –patienten sehr 

gut abwägen, denn sie sollen weder über- noch unterbehandelt, sondern optimal versorgt werden», 

erklärt PD Dr. Marcus Vetter. Er und seine Kollegin repräsentieren die Schweiz in der Internationalen 

Gesellschaft für Geriatrische Onkologie (SIOG), die sich für das Thema geriatrische Onkologie im 

Bereich Forschung, Lehre und Politik einsetzt. Gemeinsam mit Schweizer Kolleginnen und Kollegen 

sowie Vertreter/-innen der Pflege, der Geriatrie und der Palliativmedizin haben sie zur Forschung in 

diesem Bereich eine Core-Group gegründet. 
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Um Kolleginnen und Kollegen für das Gebiet der geriatrischen Onkologie zu sensibilisieren, 

unterstützen Vérène Dougoud und Marcus Vetter mit ihrem Gewinnerprojekt einen viertägigen Kurs der 

Internationalen Gesellschaft für Geriatrische Onkologie (SIOG), der an der Universität Freiburg 

austragen wird. Die Teilnehmenden werden von international anerkannten Expertinnen und Experten 

trainiert, eigene klinische Studien zu designen und im Rahmen eines internationalen Verbundes 

umzusetzen. 

 

Die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Klinische Krebsforschung (SAKK) führt klinische Studien in 

der Onkologie durch und fördert die kontinuierliche Fort- und Weiterbildung der Fachspezialistinnen und 

–spezialisten auf diesem Gebiet. Dr. Hans Rudolf Keller, CEO der SAKK, ist überzeugt: «Dieses 

Engagement trägt dazu bei, die Ärzteschaft für die geriatrische Onkologie zu sensibilisieren und die 

Betreuung älterer Krebspatientinnen und -patienten zu verbessern.» In Partnerschaft mit der SAKK 

ermöglicht Gilead mit dem Expanding Horizons Award und seiner finanziellen Unterstützung die 

Umsetzung dieser Fortbildungsmassnahmen. 

 

Die Preisträgerin 

Dr. med .Vérène Dougoud ist Leitende Ärztin Onkologie am HFR. Während eines Fellowships am Moffit 

Cancer Center, Florida, USA, wurde sie als geriatrisch-onkologische Spezialistin ausgebildet und 

entwickelte anschliessend im onkologischen Ambulatorium des HFR eine spezielle onkogeriatrische 

Sprechstunde. 

 

Der Preisträger 

PD Dr. med. Marcus Vetter ist Chefarzt der Klinik Onkologie & Hämatologie am Zentrum Onkologie & 

Hämatologie am Kantonsspital Baselland und ebenfalls spezialisiert auf geriatrische Onkologie. 

Während eines Fellowships am Royal Marsden Hospital in London, UK, hat sich PD Dr. Vetter im 

Bereich Melanom, gynäkologische Tumore und Nierenzellkarzinom weitergebildet. PD Dr. Vetter ist Co-

Leiter des DIVAN Trials, der sich mit voice recognition und Frailty beschäftigt.  

 

 

 

 

 

 

 

Auskünfte  

Medienstelle KSBL, Telefon 061 436 52 20, E-Mail: kommunikation@ksbl.ch 

Medienstelle HFR, Telefon 026 306 01 25, E-Mail: medias@h-fr.ch  
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